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Auch in 2026 vergibt die Stadt Kassel fünf spartenoffene Arbeitsstipendien für Nachwuchs-

künstlerinnen und -künstler aus Kassel. Die Stipendien sollen die künstlerische Entwicklung 

der Kulturschaffenden fördern und den Übergang in das Berufsleben erleichtern. Den ausge-

wählten Stipendiatinnen und Stipendiaten wird ein monatlicher Festbetrag ausgezahlt. Diese 

finanzielle Absicherung soll es ermöglichen, ein konkretes Arbeitsvorhaben (z.B. Arbeit an ei-

nem bestimmten Thema/ Projekt, Erschließung neuer/ anderer Arbeitstechniken, Recher-

che(reisen), etc.) für die Dauer des Stipendiums konzentriert zu verfolgen. 

 

Das bietet das Stipendium: 

➢ monatlich 1.300,- Euro für 6 Monate. 

➢ eine lokale Expertin/einen lokalen Experten aus der Jury, die als Ansprechpartner*in für 

Rückfragen und zur Vernetzung während des Stipendiums zu Verfügung steht. 

➢ eine öffentliche Abschlusspräsentation am Ende des Stipendiums. 

 

Die Teilnahmevoraussetzungen: 

➢ vorrangig Erstwohnsitz in Kassel. Wohnsitz in der Region Kassel möglich, wenn die wesent-

liche Wirkungsstätte in Kassel ist. 

➢ Abschluss an einer ausgewiesenen künstlerischen bzw. fachlich qualifizierten Institution 

(nicht länger als drei Jahre zurückliegend). Wenn kein spartenspezifischer Abschluss vor-

liegt, muss eine professionelle künstlerische Tätigkeit in den letzten drei Jahren nachgewie-

sen werden (durch Ausstellung-, Konzert-, Aufführungsbeteiligung und/oder Publikationen 

o. ä.). 

➢ zur Bewerbungsfrist nicht älter als 35 Jahre. Krankheits-, Pflege- und Erziehungszeiten 

können angerechnet werden und sind durch geeignete Dokumente bei der Bewerbung 

nachzuweisen. 

➢ für den Förderzeitraum  

o keine vergleichbare Förderung von anderen Institutionen. 

o kein festes Anstellungsverhältnis (ausgenommen Minijobs, geringfügige Beschäftigungs-

verhältnisse und Teilzeitanstellungen mit einer max. Arbeitszeit von 15h/Woche und 

max. Monats-Netto von 1.000,- Euro). 

o kein Ausbildungsverhältnis bzw. keine Immatrikulation an einer Hochschule. Ausgenom-

men sind Meisterschülerinnen und Meisterschüler an einer Kunst- oder Musikhoch-

schule: Eine Bewerbung ist hier zulässig. 

➢ Bereitschaft zum Abschluss des Stipendiums einen Sachbericht über das erfolgte Arbeits-

vorhaben vorzulegen sowie die Arbeit im Rahmen einer Abschlusspräsentation vorzustellen. 

 

Eine Bewerbung von kunstschaffenden Gruppen/ Kollektiven/ Bands ist möglich. In diesem Fall 

wird jedoch nur ein Stipendium an die gesamte Gruppe vergeben. 

 

Das Verfahren: 

Nach der Bewerbungsphase sichtet eine unabhängige Fachjury alle den Voraussetzungen ent-

sprechenden Bewerbungen und wählt bis zu fünf Stipendiatinnen oder Stipendiaten aus mög-

lichst unterschiedlichen Sparten aus.  
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Die Stipendienvergabe erfolgt voraussichtlich im Frühjahr 2026. Das Stipendium und das damit 

verbundene Arbeitsvorhaben sollte möglichst im Anschluss, spätestens jedoch bis zum 1. No-

vember 2026 gestartet werden. Die Abschlusspräsentation ist für Mai 2027 vorgesehen.  

 

Die Jury: 

Die Jury besteht aus einer Vertretung des Kulturdezernats/ Kulturamts der Stadt Kassel, einer 

überregionalen Expertin/ einem überregionalen Experten sowie aus Vertreterinnen und Ver-

tretern der Kasseler Kulturszene aus den Sparten Musik, Darstellende Kunst, Literatur, Film 

und Medien sowie Bildende Kunst/Grafik/Design.  

 

Die Bewerbung: 

Eine Bewerbung ist bis zum 28. Februar 2026 ausschließlich digital über das Antragsportal 

https://kassel.de/civ-Nachwuchstipendium möglich.  

 

Für eine Bewerbung werden u.a. folgende Angaben / Dokumente benötigt: 

- Angaben zur künstlerischen Ausbildung / Tätigkeit der antragstellenden Person 

- entweder Abschlusszeugnis einer ausgewiesenen, fachlich qualifizierten Institution 

ODER Nachweis der künstlerischen Tätigkeit in den letzten drei Jahren 

- Tabellarischer Lebenslauf (max. 1 Seite) 

- Motivationsschreiben (max. 1 Seite) 

- Ausführliche Beschreibung des Arbeitsvorhabens (max. 3 Seiten) 

- Links zu Arbeitsproben / Portfolio 

 

https://kassel.de/civ-Nachwuchstipendium

